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Was ist besser: PDF oder EPUB?

Viele Publikationen wie Bücher und Zeitschriften werden in der heutigen Zeit 
nicht mehr nur gedruckt, sondern auch digital zur Verfügung gestellt. PDF, 
EPUB und App werden Printprodukte aber nicht verdrängen, sondern diese 
eher als neue Kanäle ergänzen. Das Lesen elektronischer Bücher auf iPad, 
Kindle und Co gehört für viele mittlerweile zum Alltag. So setzen viele Verlage 
auf einen Mix aus verschiedenen Publikationskanälen, um ein möglichst großes 
Publikum anzusprechen. Durch die beiden Veröffentlichungswege Print und 
digital werden nicht nur unterschiedliche Zielgruppen erreicht, sondern beide 
Varianten haben ihre Vorteile.

Printprodukte können gedruckt durch qualitativ hochwertiges Papier und gute 
Typografi e sehr hochwertig wirken und einen bleibenden Eindruck beim Leser 
hinterlassen. Bei einem gedruckten Buch können zudem Bemerkungen an den 
Rand geschrieben oder ganze Absätze unterstrichen werden. Die Seiten eines 
Buches können umgeblättert, geknickt und falzt werden.

Digital bietet andere Vorteile. In einem Lesegerät hält man stets eine ganze 
Bibliothek von Klassikern, Krimis, Romanen, Magazinen etc. in der Hand. Sie 
stehen jederzeit zur Verfügung und können überallhin mitgenommen werden. 
Außerdem sind digitale Veröffentlichungen durchsuchbar und bei vielen 
E-Readern kann die Schrift vergrößert oder verkleinert werden.

Doch was ist besser? Ein digitales PDF oder ein EPUB? Diese Frage ist nicht so 
einfach zu beantworten, denn das hängt von vielen verschiedenen Faktoren 
ab.

Bei einem PDF-Dokument handelt es sich um ein seitenbasiertes Layout, das 
fi x ist und nicht geändert wird. Die Gestaltung eines PDFs bleibt also bis ins 
Detail erhalten und spiegelt eins zu eins das gedruckte Werk wider. Bei Ausga-
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Anzeige eines PDF-Dokuments im 
Programm »Adobe Digital Editions«. Um 
den Inhalt lesen zu können, muss die 
Anzeige gezoomt und gescrollt werden.


